
1997.07.26 - Ein Buch zwei Köpfe
Beitrag von „Eric James“ vom 26. März 2023, 14:43

Ich nickte langsam, denn ich verstand, was er sagte, doch als Ravenclaw hatte er aus
gesellschaftlicher Sicht viel mehr Recht darauf, als ich als Schlange... von mir wurde stets
beständige Kaltblütigkeit und erwartet und am liebsten sollte ich mich mit niemandem
unterhalten, der nicht aus meinem Haus kam. ,,Das ist gut... Grundsätzlich stören mich
die Meinungen anderer auch nicht, aber ich muss immer daran denken, dass sie mich
nicht leiden können, weil ich nicht nach ihren Vorstellungen handel..." warum konnten
wir nicht alle einfach jeden leben lassen, wie er wollte, warum mussten wir uns um schon
innerhalb von Hogwarts bekriegen? Wie sollte das erst werden, wenn der Krieg vor der Türe
stand?

,,Ich vermute das größte Problem ist, dass wir einfach noch halbe Kinder sind... wir
können magisch gar nicht mit ihnen auf einer Stufe sein... und körperlich auch
nicht." ganz abzusehen davon, dass uns die Lebenserfahrung fehlte und auch die Erfahrung in
Duellen. Alles in allem, standen unsere Chancen einfach ziemlich schlecht.

,,Nein, ich verstehe das, ich weiß auch nicht, ob ich jemanden töten kann..." gab ich
offen zu. Vielleicht mochte ich aussehen als wäre ich vollkommen abgebrüht, doch das war ich
keinesfalls - ganz im Gegenteil.

Er fragte, wie ich auf meine Ausrede gekommen war und ich zuckte die Schultern - ,,Gute
Frage - ich weiß auch nicht... ich dachte, das hört sich am logischten an. Vielleicht
hatte ich lieber nach etwas suchen sollen, das Flecken entfernt." schmunzelte ich mit
einem erneuten Blick auf mein beflecktes Hemd. Was zum Teufel hatte ich da drauf geschüttet?
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